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Abb. 1: Rhododendronzikade (Graphocephala fennahi YOUNG, 1977)

Aufgrund ihrer Größe (Körperlänge 8-9 mm) und Färbung (vgl. Abb. 1) ist die Art
unverwechselbar. Mitteilungen über weitere Funde der Art aus Österreich bitte an den
Autor.
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Melittobia acasta (WALKER, 1839)(Hymenoptera: Chalcidoidea: Eulophidae), ein
Parasitoid von Sceliphron curvatum (SMITH, 1870). Melittobia acasta (WALKER,

1839) (Hymenoptera: Chalcidoidea: Eulophidae), a parasitoid of Sceliphron curvatum
(SMITH, 1870).

Die Orientalische Mauerwespe, Sceliphron curvatum (SMITH, 1870), breitet sich seit
dem Erstnachweis in Österreich 1979 (VECHT 1984) rasant in Europa aus. Seitdem
sind zahlreiche Arbeiten über die Verbreitung und Biologie dieser Art erschienen.
Eine Zusammenfassung und einen Bestimmungschlüssel zu den europäischen
Sceliphron-Arten findet man bei SCHMID-EGGER (2005).

Sceliphron curvatum wurde erstmals 2002 in Deutschland nachgewiesen. Das von
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Frau Sibylle Heilmeyer hinter einem Küchenschrank gefundene Material (eine
Brutzelle, Teile eines Kokons, ein Weibchen einer Grabwespe, zahlreiche Exemplare
eines Parasitoiden) wurde von der „Bund Naturschutz"-Mitarbeiterin Isolde Miller
an die Autoren zur Bearbeitung weitergeleitet. Nach Auskunft von Frau Heilmeyer
wurden auch in den letzten beiden Jahren Brutzellen gefunden.

Melittobia acasta (WALKER, 1839) ist ein primärer oder sekundärer, gregärer
Ektoparasitoid von Coleoptera, Diptera, Hymenoptera und Lepidoptera. Die
Hauptwirte sind jedoch Larven von solitären oder sozialen Bienen und Wespen.
In der Paläarktis sind auch zwei Sceliphron-Artzn als Wirte nachgewiesen. DAHMS

(1984) meldet Sceliphron destillatorium (ILLIGER, 1807) als Wirt und CAMPADELLI

et al. (1999) fuhren Melittobia acasta (WALKER, 1839) als Parasitoid des aus
Nordamerika eingeschleppten Sceliphron caementarium (DRURY, 1773) an. Beide
Nachweise stammen aus Italien.

Untersuchtes Material
Deutschland: Bayern, Lindau, Pfannenweg 12, 4 SS 51 ??, Juni 2005, leg. Sibylle
Heilmeyer (Naturhistorisches Museum Wien).

Weiteres Material aus dem Naturhistorischen Museum in Wien
Deutschland: 1 Ç Coll. Förster - Lohr am Main, ex Bombus agrorum 1 $ 1921 leg.
Schmitt (det. Ruschka) - Würzburg, ex Stelis sp., Hyperparasit via Anthidium liturata
12 ?$ 1923 leg. Enslin (det. Ruschka). - ,
England: 1 S 1 ? leg. Smith (Coll. Förster).
Verbreitung: Paläarktis. Weitere Nachweise kennt man aus der nearktischen,
orientalischen, australischen und neotropischen Faunenregion.

Die Autoren möchten sich bei Frau Sibylle Heilmeyer und Isolde Miller für das Material und Auskünfte
recht herzlich bedanken.
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